
Scranton Wochenblatt.
Offic«!

SSI Spruce Straße.

den Fußboden

ein ack e Di« Polizei behiel^sie

Kugeln befindlichen Klebstoff kostete, fiel

Dem ?B. T." witd Folgende« gemel-
det:

Jurisprudenz, klein in Wuchs, jung, von
schmächttg» Stalur.

hatte^an-
nun, daß da« resp! die Umhänge-

ter Vorsitz des Wladimir
statt. Verschiedene Polizisten haben be-
reit« Orden und Belohnungen erhallen.

In Betreff der
der

hielten eine lithographirte Zeit?
Schrift, ?Der Konstitutionelle," dessen
Inhalt meist aus Au«zügen au« Werke»
bekannt« Schriftsteller über Berfas

ein gegebene« Zeichen des Führer« Alle«

sung Da« Motto der Ge
war,

de« Mörder» Jone«, welcher seinen
Schwiegervater, den 80 Jahre allen
Presley, dessen beide Söbne

aufgefordert hatten, von einem
Lande zu ziehen, für welche« sie an seiner
Stelle die Pacht entrichten mußten. Jone«
überlieferte sich zwar selber dem
Sheriff und wurde später wegen Ermor-

daß die Geschworenen sich über ein Ver

Proceß wegen der E> mordung de« alten
Greise» verstand sich die intelligente Jury
dazu, da» Urtheil zu fällen. >aß Jone»

Richt minder bekannt ist die grauen-
haft« Tragödie, welch« sich in der Nähevon Edgefield in der Eulbreth Famili«
abspielte, Lulbreth hatte sich von seiner
Frau getrennt, und diefelh« halte einen
jungen Mann in'« Hau« genommen, der

regten. In?letzten Jahr« allein wurden

den Anschein, al» ob da« ganze County
ein ivahre» Asyl für Mörder und Ver-

treiben jedem ehrlicheil Renschen förm-
lich die Schamrötbe in'» Gesicht." Man
sieht, Kentucky ist nicht allein der

Ueber di« Fütterung zur Er-

,,Da» ineist gliche Äiä

r

will, wird in eine» gebracht, des-sen Temperatur 12 bi» lS Grad Celsiu»

in i'e

h^d^
den im lebten Jahre mehr als zehn
Millionen Pfund Kunstbutter, nl. Oleo>
margarin, fabricirt.

Rornmüller Weftindien mit
Mehl im Betrage von 400.000 Faß per
Jahr versorgt, jetzt aber will ihnen «in
kanadischer Geschäst»g«noss« Concurrenz
machhen und ihnen die westindische
Kundschaft entziehen. Er erbietet sich,
da» Mehl über Halifax um 10 Cent»
Per Faß hilliger zu verschiffen, wenn die
kanadische Negierung sich dazu verstehenwill, die Frachtraten aus der Eisenbahnzu ermäßigen. Der Mann ist der b«-
deulendste Mühlenbesitzer in Canada.

Ein pnxtillnn «j'amour mit
Verspätung. Da« Postwesen in Finn-
land scheint d«» Ruhm schneller Brief,
besorderung glicht in vollem Maße zu
Monate lang unterweg» sind. Die»
würd« in «in«m Fall b«sond«r» verhäng-
nißvoll i VorKurzem erhielt ei» Herr
in Abo ein vom 3. Januar 1885 datir-
tt» Schreien au« inwel-

l-tder ettva« zu denn der Empfän-
ger hatte sich, weil jener Antrag uner-
widert geblieb«», vor ein«m halben
Jahre and«rlveitig verehelicht!

W h i « » v.
Die Drstilllrien in den Ver. Staaten

befinden sich gegenwärtig im einsige«
Thätigkeit. Ihre Cesammtanzahl be-

jeden Tag über 7ö,(XZO Bush«! Welsch-
korn und über 7.000 Gallonen Molas-
se». ist d» Win-

reien, etwa ISO an Anzahl, liefern je-
den Tag ungefähr 100,000 Gallonen.

höchsten» nur noch halb so viele Brenne-

-20.000 Gallonen täglich fabriciren. An-

dererseits nur lvDestillerien,

ren Staate« in der Union? Sie bezif-
fert sich aus nahezu 25,000,000 Gallo-

derselben Zeit höchstens aus 15,000,000

Älcohol an Reinheit und Güte. Bei

w absolut?ein, wie derjenige, welcher
später abfließt. Der mit der Aussicht

die Maischgefäße betraute Fach^

Weife wird jetzt der

'i' '

erste Mal, die

den so anzustacheln,

Latein. Englisch, Französisch msd Deutsch»Physik Naturwissenschaften

damit beschäftigt, den jungen Mädchen-
köpsen möglichst viel ?Wei«h«it" «inzu-

wohnlichen städtischen Schul« bringen,
fall» si« sich nicht vorh«r v:rh«irath«n.
Oft müssen sie in Landschulen od«r in

Zur er Alle» so hell und

n P h l p h i a

-

einen Werth von ?W,<XXI,MX).

stig'st/n' NN
der Erie-Canal solche bi» zu I<X> FußLänge befördern kann.

Zuschüsse der Bunde-kasse? Dann

Boyer» Begleiter rettete sich durch schleu

verhütet. welches bei

der Nähe von Antelope Spring» in Neu
Mexico von den Hilf«-Sheriffs Monte-
rea und Jowme erschossen, er

Annahme der Hochlicinz Bill, wonach
di« vier Wirth« im Ort« j« tSVO an di«
Stadt zu zahlen hatten. Endlich ging

Jnd«rNäh« von Califor-

teau im mittleren Missouri, ist kürzlich

setzliche Weise verunglückt. Auf der

rufen und wimmern. ist e» ver-
stumm«. Da« Bohrloch war «0 Fuß

und g«ht teilweise so-

drohte ihnen, daß ft« nach ihrem Tod«
als Gespenst ihnen keine Ruhe lassen

falle
st« ibren nicht

«r^

U«ber«inG«b«imniß in
«in«r Irrenanstalt wud au» Buffa», N.
Z) , gemeldet: In d«r Staat«-Jrrinan-
stalt ist d«r VOjährig« Charle« Broivn
aus Bennington,

Count^,
Verletzungen gekommen ist. Der Ver-
walter der Irrenanstalt hat selbst den
Coroner um eine Brown

Am Mai 870 dem

den für die Verüber de« Morde» gehal-
ten, doch lenkte sich später

Wi e i nag ogen in d e^r

Rabbiner Dr. Wintner, Wm, Sparger

ab. Für da» Brooklyner Beecher Denk

LÄWV Die sind

Bücher über Medizin, die in den Jahren
ISt-l und IKSV in Frankfurt am Main
gedruckt worden waren.

Den Ver. Staaten steht

Richard Mückle hat

tu,gen für Verbesserung' und Verstar-

FreiheitSstalue auf B-dloe»
tiggestcllt. Man wird ein« stark« Lins«

elektrisch« L chter an der Basis ausstellen,

Anzahl Blühlichter b«f«stigen. Da»

eine kurze Rede hielt. Ein in dem
festlich geschmückten Saal« de» North
American Hotel schloß da« Fest. In

M Ehren de» alten Wilhelm fest-

Die Mannschaft de» Dam-
Stranduna sehr ungeschickt benommen
haben. Nach Angabe de« Capitain»

dem man eine Stunde vergeblich signall!
sirt habe, sei da» ge<

Rettungtfeil befestigen müssen!

Deutsche Loc.tl - Nachrichten. I

selbst starb Frostalademiker Max

Ziegelineister» Maaß, im Alter von
13, II und 4 Jahren, im See. Bei

Joh. Obst: bei Lieberose erstickte im
Moor der Tischler Ludwig Krüger (viel-
leicht Selbstmord.) Bei Reichenwald«

Md«» Erdreich verschüttet. Uebersah-

(A. M.) d°e»'"Maurerineu
fttii Hentschl, Theod. Thiede.

erhieltet Jcchre^ ? Der Gast-

,»S de» WirihS Rußle« ein Raub der

Der Kaufmann Eduard Wien« in
! 250,000 M, geschädigt hat, wurde we>
! gen sahllässigen Bankerott« zu 6 Mona-
ten Gesängniß verurtheilt. In Ma-

,,?>msche« in

Wirthlchast»gebäude des Gutsbesitzer»

der Wirthschafter de» Gut» Ar-

Besitzer» Ziehin.

1- Der Stadätlteste August Zapp in

AlcchlelfällchunH stcckbrieflichverfolgt.?

(überfahren), der

statt de? Tischler» W. Niederich und in
CöSlin da» Hau» de» Ackerbürger»
Kohler.

Pro», z Schleswig Hol

n«»? Zug« überfahren getöd-
tet.?Die Witttve Neitzel von Lauenburg

Vorsteher» I. Kühl, in Ottensen da»

?traße, in dem sich die Geschäfte bezw.
Fabriken von Gustav Scheiffele, H.
Meinhoff Menzel und S.

siedt die Gebäude de« Hufner» Göttsch
in WallSbüll da» Hau» de» B. Brod«r>

P Schl s

Glatz au» L«»k? wurde unter dem Ver-
dachte verhaftet, da» Gastwirth Meide!'-

Zuchthau« verurtheilt Die Tops»«-
Wittwe M. Fellbrich von Breslau hat
sich Durch ka-

von Dittersbach mi^drv

Schwefelsäure), die Bergleute Schaf-
flick, A, Sypich»w»i> und P. Ktilinski

liu» Exner von Peter»dorf i. (ü^r'
Provinz Posen.

I Der Weihbischof Dr. Cybichow»ki in
Gnesen. ?Der Ligarrenfabrikant Luft in

Rakel ist verschwunden. Schneider D.
Engländer in Neustadt b. P. feiert« die
goldene Hochzeit. 112 Kommissionsrath
Joses Flatau in ? Der

103,000 M. von d«r verwittwNen Gutt-
in Gniewkowitz, da« im

Bromberg al« Verwalter
nr - Wittwen- und Waisenfond» sü»
W,OOO M.

Provinz Sachs«».
Fleischermeister Gustav Herbst in Er-

furt seiert« di« g-ldene Hoch,e>t. In
Halle sand eine statt.

Töpfer Schweigier von Osterfeld yat sich
«rschofs«n. Durch Unglücksfälle kamen
um « L«b«n: d«r Häuer Wilhelm Hüb«
sin einem B«rgwe>t b«i Eder»l«b«n von

Albeck von Molmeck ' (im
Schacht zerquetscht), d«r Schubmache,

KoZpar von Bad Schmiideberg, dessen
lU

112 Der Director der Unterelbischen Ei-

i^
Arbe^r1 Ein^
b. Barsinghausen (von einem Ast er-
schlagen).

Provinz West sali»,

bure» die d.r G.^r..dcr

Rbtinprovinz.

m M.'fluchtig

Prov in z H«ss en - N ass au.

Der 19 Jahr« alte Kommi» Kr.öppel

der G stwirth Wilhelm Jäger von Ober-

Jahr Gefängniß.?Der Can, Phil. Bach-

in

in Ernsthausen. E. Zöller in

schlagen) und der Gutsbesitzer Philipp
Zerbe von Eltville (ül^ifahren).^ ? In

zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt
Professor Karl Neclam, der be-

kannte Lolksschriststeller, in

Marie Plaschk? au» RuSdorf

Gesängnisverurtheilt. Veteran
Karl Friedr. Gast in Schlettau.

aelrennt lebende Schneider Döche von
Döben und der 73jährige I. G. Möbiu»
von Zschauitz b. Großenhain; in Pölbitz

Arbeiter

Lippe.

Tod. Einer von ihnen, Namen» Kroh-
ne, Aufs her au« Leopoldthall, war le-
dig, während di« übrigen d:«i. die Häuer
Burgbardt und Marten« au« Rath-
mannsdorf, sowie der Maschinenwärter

andereLergleuti wurden betäubt aufge-
funden. In Naensen hat sich di« 32-
jährig« Caroline Voß au« Liebe«kumme>

rode ertrank der 75jährige Arbeiter
ehristian ? F«uer

m«n Käsebier in Deffau den Richter'schen
Gasthof in Kleutsch und da« Hau« d««
Kolon Kaiser gen. Borric« in Klüt.

D«r Bürgerschullehrer A-

IGestorben Veteran Friedrich
Peter in Neustadt a, d. O. ?Der Schuh-
macher Johanne» Loo» au» Willinanni,

°
Thür»,

ger^Maljf^brtk^
dort; die Wittwe von

Der Arbeiter Franz Tittel von Lö-

einein Felsblock erschlagen, Da» Hill-
Gehöft de» Tischlermeister» C. Stollberg
in Frailketihausen, die Voglersch« Zilge-

belSdors bei Auma sind dinch Feuer zer-

H «1 s e n - D a r m st a d t.

f Lberbattdireltor i. P. Geheimrath

Zwingenberg. Der 2! Jahre I.
Mai kart, Geselle beim SchlosscrineisterMetzg-r in Ätainz, hat sich erschossen,
und die Wittwe Philipp Körner von

sich Der^Lehr-

Dr! Jo».

Hol händler KarlKlein, sen.; in Utten-

Würzburg der Hafner Georg Bül» und
der Buchhalter eine« Champagnerge-
schäft«, Bischof. In Freyung ertrank

in der Besitzer deS^Wlisien-

umstürzenden Baum erschlagen; die
' BahnwärterSwittwe Barbara Walter

Webber durch die Ex-

' setzte sich em Mädchen de«^ Jo-

wurde schrecklich verletzt. In Wei-
ßen dorf wurde der Güller Christof Kreß

! ? D«r Bildhauer Ludwig v. Hofer in
Stuttgart.?s Daselbst der Papieibänd-
ler I. Rommelthacher, Der Fein-

letzt. 112 Schultheiß a. D. Wilhelm
Haa« in Bopfingen.?Der Bauer Jakob
Schäfer in Degerschlacht mit

tung seiner Fra/ verhaftet. 112 Ober-

?? Postrath Kail Jäger in Tübingen

Me »itt

hoswirlh Kilgu« von Schönberg h. Freu-
der Maur«r

Ma^häu«^Ep^
s Frhr. A. v. Röder in Karlsruhe.?

wegen betrug« zu 3 Jahren Zuchtbau«
verurtheilt. ?Der Direktor der städtischen

Kapelle in Werlbeim, Kreit, ist in Be-
gleitung seine» Schwager« mit einer de-

B, Rothschild in Worbling-n seieite^die
ldhner» Bailer von Meeriburg hat sich
ertränkt. ?Der Landwirth Konrad Dich.
getödtet, die Frau köferlin ?Zinn
Schlüssel" in Lörrach starb an Blutver-
giftung, und der 24 Jahre alte

da« de« Bürgermeisters Srom.
Au» der Rhtinpfalz.

laulern beging Selbstmord.-I« Diirk-
h«i« erhielten für «Sjährigrn Feuer-

Wehrdienst di« Bürger D. Baad«
Gerber. S. Neitz. I. Hauer. B, Vö!k«r.
M. Karst. P,!Hainbr«cht und I. Deutfch
da» Ehr«nzeichen. s Lehrer Jakob
Hoffmann in Weißenheim. Der Tag-
ner Jakob Schmidt in Einfeltheim
wuide weg«n Sitilichieittfterbrechen« v«r-
haftet.

Elsaß-Lothringen.
Der Fabrikarbeiter Friedrich Schwarz

von MonSweiler hat sich .erhängt, und

der Schreiner Steimler von Mülhausen
hat sich «rtränkt ?D«r Sohn der Spez«-
reihSndlerin Wittwe Defossez in Brun-
stadt und der Tagn» Xaver Deiß von
Zellweiler sind ertrunken ; der Holzhauer
Andr. Riehl» a. Loch b. 80l-

RobeN Wolter. ?Der Holz-

de» Erbpächter» Heuck in
Wohnhau« nebst Dependenzien de« Erb-
pächler» Marien in Pribbenow, die
Häuser der Wiltwe Günther und d«S
Arb«it«r» Gebert in Roeb«l, da» Wohn-
hau» d«» Schneidermeister» Schnell in
Telerow, di« den, Müller Gülzow in
Verchen gehörende ?Lockmühle" und di«

Person de« in Luxemburg geboren«»
Gustav Jckelheiiner von Birk«nf«ld ver-
haftet

l4 Millionen Gulden, soll an

falle».?Da» Wohnhau« de» Viehhänd,

ftine (in dem gerade gesei«rt
tourd«), da» Hau» de» Köthner» H.
Fuhrken in Schweiburg und da» Wohn-
hau» de» Heuermann» Johann Deelen
in Westerchep« sind durch Feuer zerstört
Wörde».

Fr«i« Städt«.
f Dr. D. Schlüter in

Fölsch in Hamburg wurde» wegen Be-
trug» verhaftet. Der Gründer d«r in
Hamburg verkrachten Briefbeförderung»-

wurde au!' leiner Flucht in Stettin ver-

haftet. ?s Der Mitredakteur de» ?Vre-
Eheleute Joh. Fatzke in Bremen feierten
ihre diamanten« Hochzelt.

sich und sich lödt-^
nach verübter Defraudation
Kassirer der Graz-Köslacher
und Bergbau - Gesellschaft
Schindler, Die veruntreut«

?s I» Haselbach der Ciief der

Kerz«nfabrik in Giesing brach
au», welche» da» Mitt«lg«büude de:

Fabrik «inäscherte. Der Verlust ist sehr

Et st eckt a U

lgt,

m^
au« °

porteure mehr da« Blatts ?Recht

Sozialisten di« Scheid«»^eingeworfen
Patriotisch« Zabnärzt«.

Folg«nde« köstliche Jnf«rat lesen wir im
?Greizer Tageblatt" vom U. März: ?Zu

Ehren der hohen Äeburt«tag»feier Er.
Majestät de« deutschen K»is«r«, fowi«
der hohen Geburt«tag»sii«r Sr. Hoch-fürstlichen Durchlaucht Heinrich XXII.
Fürsten Reuß ä. L. geben wir hiermit
bekannt, daß wir unben»tt«lt«n Frauin
od«r Männern u»«nta«ltkich ZSHa« «in-
f«tz«n. n«rmann Schultz« jc Sohn,
Zabnartisten m Grei»,^


